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Von Sir Forsyth^s Gesandtschaftsreise nach Kaschgar .
IV .

 Am Tage nach ihrer Ankunft in Jarkand erhielten dieEngländerdieErlaulmiß,StadtundUmgegendznbesuchen,dochunterderBedingung,daßsiestetsvoneinemBeamtendesDadkwahbegleitetwürden.EswardaseinedurchausvernünftigeMaßregel,fürwelchemandeuFremdenmehrereGründeanführte,ohneindessendenwahrenzunennen.

 Im Jahre 1870 war es den Frauen verboten gewesen ,währendderAnwesenheitForsyth'ssichaufdenStraßensehenzulassen,eineAnordnung,welchediesesMalnichtwiederholtwurde.Sokonntendenndie„Damen"derStadtohneHindernißihrebrennendeNeugierde,dieFremdenzusehen,befriedigen—unddiesekouuteuwiederihrerseitsdieWintermodenJarkandsnachBeliebenstudireu.Chap-manbrauchtdenAusdruck„Wintermoden",weilerimMaidesfolgendenJahres,alservondenHochebenenamobernOxuszurückkehrte,faud,daßsichinderFrauentrachtinzwischeneinevollkommeneRevolutionvollzogenhatte,welchesichvouderKopfbedeckungbisaufdieSchuheerstreckte.ImWintertragensieaufdemHaupteeineArtenormenTurbans,dermeistausschwarzerLammwollegemacht,obenmitFischotter-pelzverziertundmitbunterSeideoderBaumwolleeingefaßtist.UnterdiesemPutzetragendieFraueneingroßesvier-eckigesStückweißenMusselinsaufdemKopfe,welcheseut-wederaufdenRückenherabhängtoderauchüberdieSchul-ternbisnachvornreichtunddortbefestigtwird.AuchhaltenesdieFrauenzuweilenmitdenZähnenfest,sodaßesdieRolleeinesSchleiersfpielt.

 Das Haar wird zumeist in zwei lange Zöpfe geflochtenoder,ohnegeflochtenzusein,inLockengetragen.DieKleidersindlangundweit,aberohneFalten;ausdemObergewaude
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tragen verheirathete Frauen als Abzeichen in Brusthöhe hon -zoutaleStreife».DazukommenhoheStiefelvonLederoderbunter,gestickterWollemithohenAbsätzen.DieOber-gewänderbestehenausdickenstarkenBaumwollstoffen,diemitroherBaumwollegefüttertsind;dieselbensindvonallenmöglichenFarbenundMustern,voudeneinfachstenbiszudenPrachtvollsten.DieerwähntenStreifenstechenimmerscharfvomGewaudeab.AmbeliebtestenunterdenFarbensindGrau,Chokoladefarbeu,DunkelgrünundBlau.DieUnterkleidersindgewöhnlichweißmitrothenStreifen.AnFesttagenwerdenSeidenkleiderausChotauundAndidfchangetragen,welcheauflebhaftemGrundegroßeMusterinchinesischemGeschmackzeigenundreichbesetztundgefüttertsind.ZeugstiefelschmückendieDamenmitStickereienundcoquettenSchleifenvonFlorettseide,dasGanzeinUeberein-stimmungmitderFarbe,welcheimgesammtenCostümevor-herrscht.BeisolchenGelegenheitensindauchdieUnterkleiderhellfarbig.BeiFestenentwickeltmanebensovielPrachtundGeschmackfürdieKinderkleider;ChapmansahKleinemitbuntenseidenenBänden:undsehrniedlichenSchuhen.

 Hochgestellte Frauen tragen Seidenkleider mit PelzfutterundKopfbedeckungen,welcheganzundgarausechtemfibi-rtfchenFischotterpelzbestehenunddasStück100Markkosten.Schmuckwirdanscheinendnichtgetragen.DiehöchsteEleganzliegtdarin,daßdieAugenbrauenzusammen-stoßen,daßdieFlechtensodickalsmöglicherscheinenuuddaßmanderFarbederWangenkünstlichnachhilft.AucheinenhoruförmigeuKopfputz,vonwelchemschonShawspricht,sahendieEngländer;mitunterwirdalsBestandteilderSommertrachtdarübereinUeberwurfvonleichtemMus-
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